Jahraus, jahrein O h n e S c h l i t t s c h u h und Schellengeläut Ist der Januar ein böses Heut. 2 Ohne Fastnachtstanz und Mummenspiel Ist am Februar auch nicht viel. 4 Willst du den März nicht ganz verlieren, So laß nicht in April dich führen. 6 Den ersten April mußt überstehn, Dann kann dir manches Guts geschehn. 8 Und weiterhin im Mai, wenn’s glückt, Hat dich wieder ein Mädchen berückt. 10 Und das beschäftigt dich so sehr, Zählst Tage, Wochen und Monde nicht mehr. 12

Johann Wolfgang von Goethe (1749-1832)

Quelle^1

1Quelle: © Sternenfall.de. Erstellt am 25. Juli 2006.

www.sternenfall.de